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Vorwort: 

Zur Benutzung dieses Buches 

Leila AJcremi , Nina Baur und Sabine Fromm 



In vielen sozialwissenschaftlichen Studiengängen erwerben Studierende in den 
ersten Studiensemestem jeweils gesondert Kenntnisse in Wissenschaftstheorie, 
Methoden der empirischen Sozialforschung, in Statistik, in soziologischer Theorie, 
in den speziellen Soziologien und im Umgang mit diversen Programmpaketen. 
Diese Wissensgebiete und Kenntnisse im Forschungsprozess zu integrieren, ist 
eine schwierige Aufgabe. In diesem Buch fokussieren wir den Bereich der quanti- 
tativen Datenanalyse, indem wir zeigen, wie sich konkrete empirische Fragestel- 
lungen in statistische Auswertungsstrategien umsetzen lassen, und diskutieren 
dabei typische Probleme, die in diesem Prozess auftreten. 

Wir wenden uns mit diesem Buch an Interessierte, die über Vorkenntnisse in 
Statistik, Methodenlehre und Wissenschaftstheorie verfügen und Grundlagen im 
Umgang mit SPSS 1 - oder einer anderen Statistiksoftware - erworben haben, aber 
noch kaum Erfahrung mit der eigenständigen Umsetzung von Forschungsfragen 
im Prozess der Datenanalyse besitzen. Am Ende des Vorworts nennen und 
kommentieren wir Literatur, die geeignet ist, etwaige Lücken in den genannten 
Wissensbereichen zu schließen. Diese Grundkenntnisse setzen wir voraus. Zudem 
schlagen wir in jedem Kapitel weiterfuhrende Literatur vor. 

In der Darstellung konzentrieren wir uns darauf, wie statistische, methodische 
und wissenschaftstheoretische Fragen im Forschungsprozess berücksichtigt und um- 
gesetzt werden sollten. Dabei sollten die hier dargestellten Lösungen nicht als 
einzig richtige, universell anwendbare Standardrezepte gesehen werden. Sich Lö- 
sungsmuster anzueignen, erleichtert zwar den Einstieg in die Auswertung, kann aber 
nur ein erster Schritt zur Entwicklung eigener Auswertungsstrategien sein. 

Ebenso wenig wie an Anfänger ohne Vorkenntnisse richtet sich dieses Lehrbuch an 
Profis mit langer Forschungserfahrung: Statt alle Auswertungsmöglichkeiten dar- 
zustellen, beschränken wir uns zunächst auf die leicht begreifbaren, um Studieren- 



1 SPSS („Statistical Package for the Social Sciences“) kam 1968 erstmals auf den Markt und ist 
heute neben Stata und R eines der am weitesten verbreiteten Statistrkpakete für die sozialwis- 
senschaftliche Datenanalyse. 2009 wurde die Firma SPSS von IBM aufgekauft, das Programm 
wurde in PASW („Predictive Analytics Software“) umbenannt. Seit 2010 heißt das Programm 
wieder SPSS bzw. IBM SPSS Statistics. 
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den den Einstieg zu erleichtern. Nur Besonderheiten, die üblicherweise in der 
Methoden literatur vernachlässigt werden, diskutieren wir ausführlicher. Dieses 
Buch soll Studierenden der Soziologie und anderen Interessierten dabei helfen zu 
lernen, wie man mit realen Daten (also auch mit entsprechenden Mängeln) Schritt 
für Schritt eine Forschungsfrage bearbeitet. Dabei werden die Studierenden be- 
wusst mit den realen Problemen des Forschungsprozesses von der Dateneingabe 
bis zur Präsentation der Ergebnisse konfrontiert. Die Daten, auf die wir uns bezie- 
hen, haben - soweit in den einzelnen Kapiteln nicht ausdrücklich genannt - Sozio- 
logie-Studierende an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg im Rahmen des 
Soziologischen Forschungspraktikums (unter Leitung von Gerhard Schulze und 
Daniela Watzinger) erhoben. Alle Datensätze finden sich auf der Webseite des VS- 
Verlags (www.vs-verlag.de; siehe auch die Übersicht in Tabelle I). 

Die Verwendung realer, nicht für didaktische Zwecke erhobener oder aufbereiteter 
Daten bedeutet aber auch, dass häufig Kompromisse eingegangen werden müssen: 
Die Ergebnisse sind fast nie eindeutig. An wendungs Voraussetzungen werden teilwei- 
se verletzt usw. Dies ist durchaus beabsichtigt: Solche Probleme treten in jedem rea- 
len Forschungsprozess auf, und es ist Aufgabe der Methodenausbildung, sie zu 
erkennen, zu benennen und Strategien im Umgang mit ihnen zu erlernen. Die kriti- 
sche Auseinandersetzung mit den Daten zu üben, ist Teil des Arbeitsprogramms. 

Alle Operationen mit SPSS wurden per Syntax (und nicht über das Menü) er- 
stellt. Diese Vorgehensweise wollen wir dringend empfehlen: Einerseits entsteht so 
eine lückenlose Dokumentation des eigenen Vorgehens, was insbesondere in Hin- 
blick auf Datentransformationen etc. unabdingbar ist. Andererseits ist die Arbeit 
mit der Syntax wesentlich effizienter. Häufig durchzuführende Operationen können 



Tabelle 1: Übersicht über die verwendeten Datensätze 



Name des Datensatzes 


Erhebungs- 
zei träum 


Thema 


Stich pro- 
benumfaog 


leblauf.sav 


Frühjahr 1992 


Lebensläufe im Wandel. Ver- 
gleich dreier Geburtskohorten 
hinsichtlich Ausbildung, Famili- 
enverlauf, Freizeit, Einstellungen. 


333 


sozfoprakt200Q.sav 


Frühjahr 2000 


Berufsausbildung und Arbeit bei 
jungen Erwachsenen. Lebensläu- 
fe und Institutionen im Wandel. 


161 


Rohdaten_FoPra_2000-200 1 .sav 
Datensatz_FoPra_2000-20Öi .sav 


Frühjahr 200 1 


Lebensraum Stadt und seine 
Gestaltung. Städtevergleich 
Bamberg, Erlangen, Forchheim, 
Nürnberg 


493 


Daten satz_FoPra_200 1 -2002. sav 


Frühjahr 2002 


Lebensraum Stadt und seine 
Gestaltung 11 in Bamberg 


450 







